
Koordinationsstelle
Professionalisierungsbereich (KoPro)
• Frank Ehninger (Leitung, Schlüsselkompetenzen)
• Nina Faust (OSKA und Start ins Studium)
• Tanja Scherer (Tutor*innen/Multiplikator*innen-Programm)



Koordinationsstelle
Professionalisierungsbereich (KoPro)

 Professionalisierungsbereich im 2-Fächer-Bachelor
 Schlüsselkompetenzen
 Tutor*innenprogramm
 Start ins Studium und OSKA
 Multiplikator*innenprogramm



Professionalisierungsbereich im 2-Fächer-Bachelor
und die Schlüsselkompetenzen

 Frank Ehninger



Profil 2 Profil 3



Veranstaltungen aus dem Bereich fächerübergreifende 
Schlüsselkompetenzen zu finden in Stud.IP 



Veranstaltungen aus dem Bereich fächerübergreifende 
Schlüsselkompetenzen zu finden in Stud.IP 



Das Tutor:innenprogramm an der UOS
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 Tanja Scherer

1. Historisches
2. Aufbau des Programms 
3. Portfolio
4. Anrechnungsmöglichkeiten



• seit WS 2007/2008 (ca. 60 Tutor:innen pro Jahr geschult)
− Erste zentrale Schulungen, z.T. externe Leitung

• seit WS 2011/2012 (ca. 150 Tutor:innen pro Jahr geschult)
− Mehr Zusammenarbeit mit den Fächern: Qualifizierung von Multiplikator:innen
− Möglichkeit zum Erwerb des Zertifikates für Tutor:innen

• seit Sommer 2015 (ca. 250 Tutor/innen pro Jahr geschult)
− Projekt „Start ins Studium“ mit zentralen Schulungen für Einfühungswochentutor:innen

• seit Juni 2016 ist das Programm durch das Netzwerk akkreditiert

• seit Sommer 2020 (weit über 300 Tutor:innen pro Jahr geschult)
− Erstsemestermentoring-Projekt „OSKA“ 

1. Historische Entwicklung an der UOS
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https://www.uni-osnabrueck.de/studium/im-studium/professionalisierung/tutoren-und-multiplikatorenprogramm/angebote-fuer-mitarbeiterinnen/
https://www.uni-osnabrueck.de/oska/


Zertifikat
„Hochschuldidaktische

Qualifizierung 
als Tutor:in“

Grundlagenmodul Vertiefungsmodul I Vertiefungsmodul II

Grundlagen-
Workshop

Reflexions-
Treffen*

Kollegiale
Hospitation*

Vertiefungs-
Workshops

Individuelles Lernportfolio (studIP Gruppe!) + Evaluation

2. Aufbau und Struktur des Tutor:innenprogramms

Dauer: Es reicht ein Semester an Zeit aus, man darf aber auch länger brauchen.

studIP-Veranstaltung „Portfolio zum Programm für Tutor*innen 2021/22“
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https://studip.uni-osnabrueck.de/dispatch.php/course/details?sem_id=8931d9dfe313fcd1c5f5bba8266cd8de


VIDEOS Aufbau des Tutor:innenprogramms

Grundlagenmodul 

Vertiefungsmodul I

Vertiefungsmodul II
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https://www.youtube.com/watch?v=RFkJPMvVMYY&list=TLGG83yDcoHe2YoyNzA3MjAyMQ&ab_channel=Universit%C3%A4tOsnabr%C3%BCck
https://www.youtube.com/watch?v=DOKxahWaRr8&list=TLGGWMjl0kSI57kyNzA3MjAyMQ
https://www.youtube.com/watch?v=ruMGJjasMgw&list=TLGGj0JE3FgO024yNzA3MjAyMQ&ab_channel=Universit%C3%A4tOsnabr%C3%BCck


3. Portfolio zum Tutor*innenprogramm

-11-



4. Anrechnungsmöglichkeiten



Start ins Studium und OSKA

 Schulung der Einführungswochentutor*innen – Kommunikation 
über Ansprechpersonen aus den Fächern 

 Mentoring zum Studieneinstieg
 Semesterbegleitende Peer-Learning Angebote



Informationen zum Multiplikator:innenprogramm
Maßnahmen zur nachhaltigen Verbesserung der Qualität der Lehre an der Universität Osnabrück



Multiplikator:innen?

Definition

 Mitarbeiter:innen der Uni oder erfahrene Tutor:innen

 Durchlaufen eine hochschuldidaktische 
Qualifizierung im Multiplikator:innenprogramm

 führen Tutor:innen-Schulungen (Grundlagenworkshop) durch
− je nach Bedarf in Präsenz-, Online- oder Hybridformaten
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Multiplikator:innen
ausgebildet durch KoPro = 

Multiplikator:innenprogramm

Tutor:innen
geschult durch Multiplikator:innen

und Zusatzangebote = 
Tutor:innenprogramm

Studierende
studieren und lernen mit Hilfe 

von Tutor:innen



Ziele des Multiplikator:innenansatzes

1) Bestmögliche Integration der Qualifizierung in die jeweilige „Fachkultur“

 Identifizierung fachspezifischer Bedarfe der Tutor:innenqualifizierung
(Wo, wie viele, wer…?)

 Entwicklung fachspezifischer Schulungskonzepte in direkter 
Zusammenarbeit mit Lehrenden 

 Transparenz und hohe Transferfähigkeit der Schulungsinhalte
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2) Förderung der Lehre

 durch qualifizierte Tutor:innen und Multiplikator:innen (120 AE), die jeweils 
ein akkreditiertes Zertifikat erwerben können

 Anrechenbarkeit im Rahmen der HDQ (Zertifikat „Hochschuldidaktische 
Qualifizierung“ im Umfang von bis zu 60 AE)

 durch mehr Austausch zwischen den Fächern
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Ziele des Multiplikator:innenansatzes



Struktur des Programms 2022
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Weitere Themen und Fragen

 Professionalisierungsbereich im 2-Fächer-Bachelor
 Schlüsselkompetenzen
 Tutor*innenprogramm
 Start ins Studium und OSKA
 Multiplikator*innenprogramm
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